
 

 

 

 

 

 

 

 

Dachverband der bibliothekarischen Verbände in 

Deutschland (BID) tief erschüttert über Anschlag auf 

Meinungs- und Pressefreiheit in Paris 

 

Der Dachverband der bibliothekarischen Verbände in Deutschland 

Bibliothek & Information Deutschland (BID) zeigt sich zusammen mit 

dem Deutschen Bibliotheksverband (dbv), dem Berufsverband 

Information Bibliothek (BIB) sowie dem Verein Deutscher Bibliothekare 

(VDB) tief erschüttert über den niederträchtigen Anschlag auf die 

Pariser Redaktion der französischen Satirezeitschrift „Charlie Hebdo“ 

am 07. Januar 2015. Diese blutige Tat ist nicht nur ein Angriff auf das 

Leben der französischen Bürgerinnen und Bürger und die innere 

Sicherheit Frankreichs. Sie stellt auch einen Angriff auf das europaweit 

verbriefte Recht auf Meinungs- und Pressefreiheit dar, ein Kernelement 

unserer freiheitlich-demokratischen Kultur. 

Die BID unterstützt das Team des für seine religionskritischen 

Karikaturen bekannten Satire-Magazins nachdrücklich. Sie bekräftigt die 

große Bedeutung der Pressefreiheit und des freien Zugangs zu allen 

Informationen und Ausdrucksformen für unsere Gesellschaft, was eine 

freie Presse genauso wie z.B. frei zugängliche Bibliotheken voraussetzt. 

Der BID-Präsident Dr. Heinz-Jürgen Lorenzen: „Diese gezielte Tötung 

von Menschen im Namen einer extremen Ideologie, dieser Angriff auf 

die Meinungs- und Pressefreiheit ist durch nichts zu rechtfertigen. Wir 

trauern um den Chefredakteur Stéphane Charbonnier und seine 

Mitarbeiter. Ich möchte den Opfern des Terroranschlages, ihren 

Familien und allen französischen Bürgerinnen und Bürgern mein 

aufrichtiges Beileid und mein persönliches Mitgefühl aussprechen.“ 

Eine Beschneidung der persönlichen Freiheiten oder auch politische 

Extreme können keine adäquate Reaktion auf die Ereignisse sein und 

bieten keine Lösung. Gemeinsam muss es uns gelingen, die Meinungs- 

und Pressefreiheit zu wahren. 

 

Berlin, den 9. Januar 2015 
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Präsident: 

Dr. Heinz-Jürgen Lorenzen 

c/o Büchereizentrale S-H 

Waitzstr. 5 

24937 Flensburg 

Tel.: +49 (0)461 8606151 

Fax: +49 (0)461 8606111 

E-Mail: lorenzen@bz-sh.de 

 

Geschäftsstelle:  

Fritschestraße 27-28  

10585 Berlin  

Tel.: +49 (0)30 644 98 99 20   

Fax: +49 (0)30 644 98 99 27  

E-Mail:  bid@bideutschland.de 

 

Bankverbindung:  

Commerzbank  

IBAN: DE 61 1208 0000 4050 

 8536 00  

BIC:  DRESDEFF 120   

 

BID-Mitglieder:  

BIB Berufsverband Information 

Bibliothek e. V.  

dbv Deutscher Bibliotheks-

verband e. V. 

ekz.bibliotheksservice GmbH  

Goethe-Institut  

VDB Verein Deutscher 

Bibliothekare e. V.  

 

Ständige Kommission der BID:  

BII Bibliothek & Information 

International  

www.bi-international.de  
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